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Dedektive am PfiLa 2025
Pfadis am diesjährigen PfiLa sind dem verlorenem  
Main-Act auf der Spur!

Eine grosse Bühne im kleinen 
Lunden. Dieses Jahr soll dort 
ein Festival stattfinden mit einem 
Weltstar als Hauptattraktion. Doch 
oh nein, unser Sänger ist ver-
schwunden! Wer soll den nun all 
die Leute unterhalten?
Zum Glück sind in das diesjährige 
Pfingstlager viele grosse und klei-
ne Deduktive nach Lunden gereist 
um den Star wieder zu finden. Sie 
haben sich am ersten Tag wacker 
dem Regen gestellt und haben 
sogar selbst eine Performance 
hingelegt in allen erdenkbaren 
Musikrichtungen, aber der Star 
bleibt einfach unersetzlich. 
Also haben sich unsere Pfädis auf 
dem Fähnlilauf auf die Suche nach 
Hinweisen gemacht. Am Abend 
haben die Abteilungen wie immer 
spielerisch um Punkte gekämpft. 

Ganz Herzlich Gratulieren  
wir dieses Jahr den gleich  
3 Gewinner-Fähnli
Fähnlilauf

1.	Aquaris von BEO
1.	Kobra von  
	 Kobra Larein Pragg-Jenaz
1.	Hai von  
	 Kobra Larein Pragg-Jenaz

Piolauf
1.	Richi von  
	 Kobra Larein Pragg-Jenaz

Roverlauf
1.	Nüllas von  
	 Falkenstein Landquart

Der Super-Star tauchte dann 
auch wieder auf und alle konnten  
zufrieden nach Hause gehen.
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Dem Biber auf der Spur
Battasendas Viamala macht Pfadiprogramm  
mit Animatura von Pro Natura

An einem etwas windigen 
Samstagnachmittag im April 
machten sich unsere Wölfli und 
Pfädis auf eine spannende Ent-
deckungsreise auf der Suche 
nach den Spuren des Bibers. Ge-
meinsam mit einer Animaturaleite-
rin von Pro Natura lernten die Kin-
der spielerisch, wie der Biber lebt, 
was er frisst, wo er seine Bauten 
errichtet und welche Gefahren 
ihm in der heutigen Zeit drohen.
Mit offenen Augen und gespitzten 
Ohren ging es hinaus in die Natur. 
Schon bald entdeckten die Kin-
der erste Biberspuren: angenagte 
Äste, sieben Biberdämme, vom 
Biber gefällte Bäume und sogar 
typische Schleifspuren am Ufer. 
Auch wenn sich der Biber selbst 

nicht zeigte – da er lieber in der 
Nacht unterwegs ist – war die 
Freude über die gefundenen Hin-
weise gross.
Neben spannenden Infos kamen 
Spiel und Spass nicht zu kurz. Die 
Kinder konnten selbst aktiv wer-
den: Mit viel Eifer wurden eige-
ne Dämme gebaut und «Bäume» 
wurden gefällt. Die Kinder ver-
suchten, mit ihren Zähnen die 
Karotten zu bearbeiten, ganz so, 
wie es ein Biber mit einem Baum-
stamm tun würde. 
Am Ende kehrten alle glücklich 
und zufrieden von ihrem Aben-
teuer zurück – mit viel neuem 
Wissen und tollen Naturerleb-
nissen im Gepäck.
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Neues Branding Battasendas Grischun
Die Battasendas in Neuen Fonts und Farben

Tadaaa! Der Kantonalverband 
zeigt sich endlich im neuen Kleid. 
Das alte Design war, Hand aufs 
Herz, doch schon ein bisschen 
in die Jahre gekommen. Es war 
höchste Zeit für etwas Frisches, 
das nicht nur modern aussieht, 
sondern auch zu uns passt und 
alle unsere Zielgruppen - Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und El-
tern - anspricht. Gemeinsam mit 
der Agentur MADE Identity hat ein 
Projektteam der KaLei das neue 
Erscheinungsbild der Battasendas 
erarbeitet. 
Im Zentrum des neuen Brandings 
steht das neue Logo. Der Name 
Battasendas ist Romanisch für 
Pfadi und zeigt eigentlich schon 

recht gut, dass wir Pfadis aus dem 
Kanton Graubünden sind. Des-
halb haben wir ihn so beibehalten. 
Auch vom Steinbock im alten Logo 
konnten wir uns nicht trennen, und 
er tritt nun in neuem Glanz auf.  
Nur einen Namen hat er noch 
nicht...
Am PfiLa 2025 dieses Jahres gab 
es einige Namensvorschläge, 
mit dem QR-Code kannst du ab-
stimmen welcher dir am besten 
gefällt. Dafür musst du einfach 
den QR-Code mit deinem Handy 
scannen und schon kannst du 
abstimmen!

Das Redesign ist aber viel mehr 
als nur ein neues Logo. Die neuen 
Farben und Icons machen den 
Auftritt fröhlich und cool. Die Far-
ben sehen nicht nur schick aus,  
sondern symbolisieren auch die 
Natur, mit der wir ja sehr ver-
bunden sind.
Seid ihr in letzter Zeit auf unserer 
Website gewesen? Dann ist euch 
sicher aufgefallen, dass diese nun 
ebenfalls im neuen Design daher-
kommt. Das müsst ihr euch un-
bedingt anschauen: 
www.battasendas.ch.
Nächstes Jahr dürft ihr euch 
hoffentlich auch auf neue Merch 
Artikel freuen.

G
am

a

Sonne

Feuer

Wasser

Wald

Schnee

Erde

Scarnuz_25_3_ND.indd   3Scarnuz_25_3_ND.indd   3 17.06.25   14:5017.06.25   14:50



Feedback und eigene Beiträge  
sind jederzeit willkommen. 
Bitte unter folgender Adresse bei Schakela  
melden : scarnuz@battasendas.ch

Battasendas Grischun 
Redaktion : 	 Schakela 
Layout : 	 PST
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Redaktionelle Beilage zu SARASANI – Mitgliederzeitschrift der Pfadibewegung Schweiz

Battasendas Challenge
Rover und Pios auf der Suche 
nach den Hinweisen

Wer sagt, dass Stadtgames lang-
weilig sind, war definitiv noch nie 
bei der Battasendas Challenge 
dabei!
Zwei Teams zogen quer durch 
Chur - auf der Suche nach gehei-
men Hinweisen, versteckt unter 
Bänken, in einer Pfadi Colada 
oder im Besitz eines flitzenden 
Drachen im Fontanapark. Aber mit 
den Hinweisen war‘s nicht getan - 
mit jedem neuen Hinweis folgten 
lustige Aufgaben, die konnten die 
Gruppen durchführen  und somit 
Punkte sammeln.
So wurden Brunnen zu Lieb-
lings - Fotomotiven, es wurde 
wild getanzt auf offener Strasse 
und ein unsichtbarer Hund be-
kam spontan seine Gassirunde. 
Kreativität, Mut  und Teamgeist 
waren gefragt, und daran mangel-
te es keinem der beiden Gruppen. 
Nach einem Kopf - an - Kopf - Ren-
nen schnappte sich das Team aus 
Schiers den Sieg - aber eigent-
lich hatten am Schluss alle ge-
wonnen: Beim gemütlichen Gril-
lieren beim Pfadiheim Chur liess 
man den Nachmittag gemeinsam 
ausklingen. 

Klar ist: Das war nicht die letzte  
Battasendas Challenge !
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